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Unser Gemeindeanwalt steht Ihnen jeden 
2. Mittwoch im Monat für eine kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung.
Herr Dr. Wilhelm Häusler ist immer ab 
17.00 Uhr anwesend und gibt gerne Erstaus-
künfte. Nur gegen Voranmeldung!.

Offenlegung lt. § 25 des Mediengesetzes: 
Name des Medieninhabers: Stadtgemeinde       
Ebenfurth. Informationsblatt der Stadtgemeinde 
Ebenfurth zur Information der Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürger. Der Medieninhaber ist 
zu 100% Eigentümer des Unternehmens. Redak-
tion und Produktion: Stadtgemeinde Ebenfurth, für 
den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Alfredo 
Rosenmaier, Hauptstraße 39, 2490 Ebenfurth.
Druck: Werbeprofis Dietrich Frühauf, Gewerbe-
straße 12, 2512 Oeynhausen, Tel. 02252 56366
www.werbeprofis.wien

Parteienverkehr am Stadtamt:
MO    7.00 bis 10.00 Uhr
DI     10.00 bis 12.00 Uhr
MI    17.00 bis 19.00 Uhr

DO, FR   10.00 bis 12.00 Uhr
TELEFON 52250, FAX  DW 5

Sprechstunden des Bürgermeisters:
MO    7.00 bis 8.00 Uhr

 MI   18.00 bis 19.00 Uhr
Rechtsberatung:

MI, 14.09., 12.10., 09.11. und 14.12. 17.00 - 
18.00 Uhr

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!
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     Gemeinde aktuell

Bürgerspitalfonds

Es gibt immer wieder Momente im Leben, wo die eigene Situation besonders bedrückend er-
scheint. Finanzielle Probleme stellen sich leider oft als unlösbar dar und man glaubt, es nicht 
mehr schaffen zu können.

In Ebenfurth haben wir die Möglichkeit, Ihnen zu helfen! Die Stiftung Bürgerspitalfonds, 1850 ge-
gründet, will Ihnen Beistand leisten. In den Statuten dieser Stiftung ist zu lesen, dass unverschul-
det in Not geratene Ebenfurther Bürger einen finanziellen Zuschuss, der nicht zurückzuzahlen ist, 
erhalten können.

Bitte kommen Sie aufs Gemeindeamt. Gerne wird man Sie, selbstverständlich absolut vertraulich, 
über die Möglichkeiten beraten.

Stadtgemeinde Ebenfurth
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            Brief des Bürgermeisters

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger 
unserer Heimatgemeinde!
Die Ferien- bzw. die Urlaubs-
zeit sind vorbei, nun geht´ wie-
der frohen Mutes hurtig in den 
Alltag hinein.

Der heurige Sommer war von 
Hitze und extremer Trocken-
heit geprägt und hat Mensch 
und Tier zugesetzt. Die Land-
wirtschaft leider ebenfalls und 
steht vor einer enormen Her-
ausforderung.

Das Hauptereignis des heuri-
gen Sommers war sicherlich 
der Waldbrand am Truppen-
übungsplatz  Großmittel. 
Am Mittwoch den 13.07.2022 
begann durch Selbstentzün-
dung die Katastrophe des 
Großbrandes. 
Pro Tag waren ca. 30 Lösch-
fahrzeuge mit 1400 FF-Mitglie-
dern rund um die Uhr im Dau-
ereinsatz. 
Da das Gelände hochprozentig 
durch Kriegsmittel verseucht 
ist, musste der Flächenbrand 
von der Luft aus bekämpft 
werden. 
In den ersten Tagen waren bis 
zu 5 Hubschrauber vom öster-
reichischen Bundesheer und 
von der Exekutive im Einsatz. 
Das Löschwasser wurde aus 
dem See entnommen und auf 
die Brandflächen abgeworfen. 
Über die Diskussionen einiger 
Seebewohner bis hin zu Aus-
sagen, dass die Hubschrauber 
und Pumpen eine unzumut-
bare Lärmbelästigung seien, 
möchte ich mich im Nachhin-
ein nicht äußern. Als Bürger-
meister habe ich mich in aller 
Form für solche Entgleisungen 
bei den Blaulichtorganisatio-
nen, beim Bundesheer und bei 
der Exekutive entschuldigt.

Hätte es die vielen freiwilligen 
Männer und Frauen nicht ge-
geben, wäre es voraussicht-
lich zu einer Katastrophe ge-
kommen. 
Im Jahr 1917 gab es eine Ex-
plosion mit verheerenden Fol-
gen für Haschendorf, Siegers-
dorf und Teilen von Ebenfurth. 
Die Strategie der gesamten 
Einsatzkräfte war darauf aus-
gerichtet, das Munitionslager 
zu schützen, was auch mit ver-
einten Kräften gelungen ist.
Hochrisiko war die Ausbrei-
tung des Brandes in Richtung 
Gasverdichterstation und der 
Siedlung Neu Haschendorf. 
Hier ist es ebenfalls gelungen, 
das Schlimmste abzuwenden. 
Weiters war ein Überschlag 
des Feuers in Richtung Er-
holungsgebiet zu verhindern. 
Dies ist ebenfalls mit Pionieren 
des österr. Bundesheeres in 
Zusammenarbeit mit den Feu-
erwehren gelungen. 
Ich möchte mich bei jenen Bür-
gern und Bürgerinnen bedan-
ken, welche den Einsatzkräf-
ten Getränke gebracht haben. 
Wir haben am Abend des ers-
ten Brandtages 1000 Schnit-
zelsemmel von unseren 
Gastronomen angekauft und 
verteilt, um den ärgsten Hun-
ger zu stillen.
Für den Einsatz unserer bei-
den Feuerwehren Ebenfurth 
und Haschendorf haben wir 
ein Treibstoffrechnung von 
26.000,00 Euro beglichen, ka-
putte Gerätschaften nicht ein-
begriffen.
Am Sonntag den 17.07.2022 
um 11 Uhr war dann offizielles 
“ Brand aus“!
Danke  nochmals allen Frei-
willige, dem österr. Bundes-

heer und der Exekutive für die 
großartige Zusammenarbeit 
zum Schutz unserer Bürger 
und Bürgerinnen.

Die Kinderbetreuung über die 
Sommermonate wurde wieder 
von Vielen genutzt. Die Stadt-
gemeinde hat, so wie im ver-
gangenen Jahr, diese Aktion 
mit etwas über 20.000,00 Euro 
unterstützt, damit es für die 
Familien in der schwierigen 
Zeit etwas leichter wird.

Ab 5. September 2022 wird 
der öffentliche Verkehr im 
Ortsteil Haschendorf und EHZ 
aufgenommen. Ich möchte 
mich an dieser Stelle bei der 
Fa. Hebenstreit für die lange 
vertrauensvolle Aufgabe, die 
Kinder in die Schule bzw. den 
Kindergarten zu bringen, herz-
lich bedanken und wünsche 
dem Unternehmen alles Gute 
für die Zukunft.

Der Spielplatz auf der Halter-
weise ist bis auf die Begrü-
nung fertiggestellt und wird 
demnächst wieder benützbar 
sein. Gesamtkosten des Pro-
jektes belaufen sich auf ca. 
250.000,00 Euro.

Die Straßenbeleuchtung ent-
lang der Wr. Neustädter Stra-
ße vom Kreuzungsbereich 
aus bis hin zum Tauchsportge-
schäft Lorenz wird zur Gänze 
erneuert und auf energiespa-
rende LED-Technik umgestellt. 
Damit leisten wir gleichzeitig 
einen Beitrag zum Energie-
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     Brief des Bürgermeisters

sparen.

Die extrem hohen Energiekos-
ten von Gas und Strom werden 
natürlich auch unser Gemein-
debudget ordentlich belasten. 

Die voraussichtlichen Mehr-
kosten werden 300.000,00 
Euro sein.

In der Hoffnung, Ihnen ge-
schätzte Bürger und Bürgerin-

nen einige interessante Neu-
igkeiten aufgezeigt zu haben, 
verbleibe ich mit freundlichen 
Grüßen!

Bürgermeister
Alfredo Rosenmaier

Ende Juli fand bei einem Kon-
zert in der Pfarrkirche Eben-
furth die Verabschiedung von 
der langjährigen Direktorin der 
Musikschule, Dir. Karin Aigner. 
statt.
Als Bürgermeister und Vor-
stand der Musikschulgemein-
de darf ich Fr. Aigner alles 
Gute für die Pension wün-
schen.
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                       FF Ebenfurth
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Liebe Leserinnen, liebe Leser! 
Während die Übungssaison 
mit Anfang Juni in die Som-
merpause ging, stiegen die 
Einsatzzahlen in den Sommer-
monaten wieder stark an. Al-
lem voran stand hier der gro-
ße Waldbrand in Großmittel, 
der unsere Mitglieder mehrere 
Tage fordertet. 
Auf Grund der Trockenheit 
kam es aber auch zu eini-
gen weiteren Flurbränden in 
unserer Gemeinde, die einen 
Einsatz der Feuerwehren for-

derten. Neben den Bränden 
musste mehrmals zur Unter-
stützung der Rettung ausge-
rückt werden. 
Neben Türöffnungen unter-
stützen wir dabei mehrmals 
beim Patiententransport. Lei-
der er forderten auch mehre-
re schwere Verkehrsunfälle 
unsere Intervention, einige 
Verletzte und leider auch ein 
Todesopfer waren hier zu be-
klagen. 
Erfreulich war dagegen unser 
gut besuchter „Blaulicht Kin-

dertag“ welchen wir im Juli ver-
anstalteten. 
Ebenfalls erfreulich war Ende 
August die Hochzeit unse-
res Kommandanten Christian 
Horn, welche wir als Feuer-
wehr feierlich begleiteten. 

Alle Einsätze und Tätigkeiten 
unserer Feuerwehr finden Sie 
wie gewohnt auf Facebook 
und Instagram.
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     FF Ebenfurth

6

Ausgabe 3-2022.indd   6Ausgabe 3-2022.indd   6 03.09.2022   15:41:5003.09.2022   15:41:50



7

                 FF Haschendorf

Niederösterreichischer Landesfeuerwehrverband
FREIWILLIGE FEUERWEHR HASCHENDORF
Dorfstraße 24, Haschendorf, 2490 Ebenfurth

Sehr geehrte Leserinnen und Leser der Stadtnachrichten:

Eduard Schlögl
Ehrenverwaltungsinspektor

Kommandant der 
FF Haschendorf

Zwei Ereignisse dominierten 
den Juli 2022. Das Dorffest 
2022 und der tagelange Wald-
brand in   Großmittel - zwei 
Ereignisse, die die Kamera-
dinnen und Kameraden der FF 
Haschendorf forderten. 

Dorffest 2022
Nach zweijähriger „Zwangs-
pause“ war es endlich wieder 
soweit. Am traditionellen zwei-
ten Juli-Wochenende, vom 
8. bis 10. Juli, konnte endlich 
wieder ein Dorffest veranstal-
tet werden.  
Nach tagelangem Aufbau und 
Herrichten der notwendigen 
Infrastruktur, zeigte sich heuer 
der Wettergott nicht ganz gnä-
dig und bescherte uns genau 
zum Festtermin durchwach-
sene Wetterverhältnisse und 
trotzdem DANKE!
DANKE an alle Festhelferin-
nen und Festhelfern und an 
deren Familien, ohne deren 
tagelangen Einsatz die Orga-
nisation und die Durchführung 
eines Festes nicht möglich 
wäre.
DANKE an alle wetterfesten 
Festbesucherinnen und Fest-
besucher, die trotz der durch-
wachsenen Wetterverhältnis-
se ausgeharrt haben. Mit ihrer 
Konsumation aber auch mit 
der Spende bei der im Juni 
durchgeführten Haussamm-
lung haben sie beigetragen, 
einen finanziellen Grundstock 
zum Ankauf von wichtiger Aus-
rüstung und Ausrüstungsge-
genständen zu schaffen. 
Im Zuge der Eröffnung wurden 
zwei Kameraden, SB Knechtl 
und EVM Ritter, von Bürger-
meister Alfredo Rosenmaier 

nA und der sofortigen, zeitglei-
chen Alarmierung der zivilen 
Feuerwehren konnte nicht ver-
hindert werden, dass der star-
ke Wind die Flammen Rich-
tung Föhrenwald, Richtung 
Haschendorf trieb. 
Umgehend wurden durch den 
Einsatzleiter der Feuerwehr 
weitere Feuerwehren und der 
Flugdienst des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes mit Hub-
schrauber des Bundesheeres 
und der Polizei zur Brandbe-
kämpfung angefordert. 
Nahezu zeitgleich entstand im 
Bereich des GÜPL ein zwei-
ter, anfänglich eigenständiger 
Brand, der sich jedoch rasch 
zu einem ausgedehnten Flur- 
und Waldbrand bis hin zu 
einem schnellausbreitenden 
Wipfelbrand in Richtung EHZ 
Haschendorf und der TAG Ver-
dichterstation entwickelte. 
Nach kurzer Zeit waren 22 
Feuerwehren des Bezirkes 
Wiener Neustadt und Baden 
und 5 KHD-Züge (Katastro-
phenhilfszüge, je Zug 5 tak-
tische Fahrzeuge und ca. 50 
Mann) der umliegenden Ab-
schnitte im Einsatz. Um die 
Wasserversorgung sicherzu-
stellen, waren auch 2 Flug-
hafenlöschfahrzeuge (Modell 
Panter) vor Ort im Einsatz. 
Am ersten Tag kämpften 750 
freiwillige Feuerwehrmänner 
gegen die Flammen um Ha-
schendorf zu schützen. Zu-
sätzlich, und erstmalig in die-
sem Ausmaß, standen mit uns 
150 Mann der ABC-Einheiten 
des Bundesheeres (sprich die 
Feuerwehr des Bundesheers) 
mit mehreren Fahrzeugen 

für ihre 25-jährige verdienst-
volle Tätigkeit im Feuerwehr-
dienst geehrt und erhielten 
eine Ehrenurkunde der Stadt-
gemeinde Ebenfurth. 
Große Freude machte die 
Wortmeldung der Leiterin der 
Volkshilfegruppe Ebenfurth, 
die uns einen Scheck in der 
Höhe von € 1.000,00 über-
reichte – Herzlichen Dank für 
die Spende.   
Am späten Sonntagnachmit-
tag endet nach drei Tagen das 
Dorffest 2022 und der Rück-
bau bzw. das Wegräumen des 
Festequipment konnte starten. 
Nach knapp 1.500 Arbeits-
stunden war am Montagabend 
das Gröbste weggeräumt und 
verstaut und das Dorffest 2022 
konnte zu den Akten gelegt 
werden.
Aber nach dem Fest ist vor 
dem Fest. Die ersten Arbeiten 
für das Dorffest 2023, mit Ter-
min 07.07. bis 09.07.2023 ha-
ben bereits begonnen.

Waldbrand Großmittel
Nur zwei Tage nach dem Dorf-
fest, nach einer Woche durch-
gehender Arbeiten für das 
Fest, wurden wir zu unseren 
langandauerten Einsatz alar-
miert. 
Am 13.07.2022 wurden wir um 
13:22 Uhr, gemeinsam mit den 
Feuerwehren Ebenfurth und 
Siegersdorf, zu einem Brand 
in der HMunA alarmiert. Im ab-
gesperrten Bereich der HMu-
nA Großmittel war ein Brand 
ausgebrochen, der sich rasch 
über fast den ganzen Bereich 
der HMunA ausbreitete. Trotz 
des raschen Einsatz beider 
Tanklöschfahrzeuge der HMu-
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      FF Haschendorf

Schulter an Schulter mit uns 
im Kampf gegen das Feuer. 
In den Nachtstunden wur-
de die Brandwache von den 
Bundesheereinheiten über-
nommen. Am 2. Tag wurde 
die Glutnester vom Wind an-
gefacht und abermals erfolg-
te die Alarmierung der Feuer-
wehren der Umgebung und 
mehreren KHD-Zügen. Durch 
Aufbau von Riegelstellungen 
konnte das Feuer entlang von 
geschaffenen Brandschutz-
schneisen aufgehalten, aber 
auf Grund der Gefahr durch 
Munitionsteile, nicht aktiv ge-
löscht werden konnten. Durch 
Einsatz der Hubschrauber und 
Einsatz von gehärteten Lösch-
fahrzeugen konnte die Stärke 
der zivilen Einsatzkräfte suk-
zessive reduziert werden. Am 
Sonntagabend, nach 99 Stun-
den, konnte der Einsatz für 
die Freiwilligen Feuerwehren 
beendet werden. 1.400 Feuer-
wehrmitglieder kämpften fünf 
Tage gegen die Flammen. Die 
tagelangen Nachlöscharbeiten 

der immer wieder aufflammen-
den Glutnester übernahmen 
die Einheiten des Bundeshee-
res. 
DANKE an alle Einwohner, die 
uns und unsere Kameraden 
während des Einsatzes mit 
Getränken und Essen versorgt 
haben. 
DANKE an die freiwilligen Hel-
fer, die gemeinsam mit uns 
nach dem Einsatz bei der Rei-
nigung unserer Fahrzeuge, 
uns unterstützt haben – es war 
eine Superidee.
Aber die Ruhe währte nur kurz. 
Bereits am Montag wurden 
wir zu einem Flurbrand direkt 
hinter dem EHZ Haschendorf 
alarmiert. Dieser wurde durch 
Einheiten des Bundesheeres 
gelöscht. Weiter ging es am 
Donnerstag mit einem ausge-
dehnten Flurbrand in Eggen-
dorf. Und dann wieder Groß-
mittel.    

Binden von ausgeflossenen 
Betriebsmitteln, Türöffnungen, 
Verkehrswege freimachen 

und Unfall mit eingeklemmten 
Personen runden den Ein-
satzrückblick seit den letzten 
Stadtnachrichten ab. 
Oder ganz einfach in nüchtern 
Zahlen ausgedrückt, ohne den 
Zahlen der unterstützenden 
Feuerwehren, 3 Monate, 34 
Einstätze, 227 eingesetzte Ka-
meraden, über 700 gefahren 
Kilometer und an die 1.100 frei-
willige Einsatzstunden. Wenn 
man(n) zu den Einsätzen die 
Organisation und Durchfüh-
rung eines Dorffestes rechnet 
und man(n) dann noch rechnet 
das ein Monat doch nur 4 Wo-
chen hat … - Also ganz einfach 
- Alles im allem, ein ganz nor-
maler ruhiger Sommer – oder 
so…….

Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Haschendorf

24 Stunden am Tag 
 7 Tage die Woche 
 365 Tage im Jahr

Unsere Freizeit für Ihre Si-
cherheit
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                 Apothekendienst

Apothekendienst 4. Quartal 2022
    07.10. Apotheke  Ebenfurth
   08.10. - 09.10. Apotheke  Ebreichsdorf
   14.10. - 16.10 Apotheke  Ebenfurth
   21.10. Apotheke  Ebenfurth
   22.10. - 23.10  Apotheke  Pottendorf
   26.10. Apotheke  Hornstein
   28.10. Apotheke  Ebenfurth
   29.10. - 30.10. Apotheke  Hornstein
    

   01.11. Apotheke  Neufeld
   04.11. Apotheke  Ebenfurth
   05.11. - 06.11. Apotheke  Neufeld
   11.11. Apotheke  Ebenfurth
   12.11. - 13.11. Apotheke  Unterwaltersdorf
   18.11. Apotheke  Ebenfurth
   19.11. - 20.11. Apotheke  Ebreichsdorf
   25.11. - 27.11. Apotheke  Ebenfurth
   
   02.12. Apotheke  Ebenfurth
   03.12. - 04.12. Apotheke  Pottendorf
   08.12. Apotheke  Hornstein
   09.12. Apotheke  Ebenfurth
   10.12. - 11.12. Apotheke  Hornstein
   16.12. Apotheke  Ebenfurth
   17.12. - 18.12. Apotheke  Neufeld
   23.12. Apotheke  Ebenfurth
   24.12. - 26.12. Apotheke  Unterwaltersdorf
   30.12. Apotheke  Ebenfurth
   31.12. Apotheke  Ebreichsdorf

Bezüglich Ärztedienst rufen Sie unbedingt folgende 
Nummer an: 0 2 6 2 2 / 1 4 1
Dort erfahren Sie die Nummer des diensthabenden Arztes!
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     Polizei

Werte Gemeindebürger/Innen!
Gewalt in der Privatsphäre – 
Änderungen
Seit 26 Jahren gibt es beson-
dere Regeln die sich mit dem 
Umgang im sensiblen Bereich 
der ‚Gewalt in der Privatsphä-
re‘ auseinandersetzen. 
Im Laufe dieser Zeit wurde 
dieses Gesamtpaket, welches 
sich ‚Gewaltschutzgesetzte‘ 
nennt, mehrfach angepasst 
und verschärft.  Bezugneh-
mend auf die dennoch vor-
kommenden Morde im priva-
ten Nahbereich möchte ich 
einen kleinen Streifzug und 
die Neuerungen dieser Mate-
rie darstellen.

Das wichtigste polizeiliche Ins-
trument ist der § 38a Sicher-
heitspolizeigesetz (kurz SPG), 
nämlich das Betretungs- und 
Annäherungsverbot (kurz BV/
AV) bei Gewalt in der Privat-
sphäre. Galt früher das Betre-
tungsverbot des Gefährders 
nur für eine Wohnung, so wur-
de dies auf die gefährdete Per-
son ausgeweitet. Soll heißen, 
dass sich der Gefährder dem 
Opfer auf 100 m nicht nähern 
darf. Sozusagen wandert die 
Schutzzone im öffentlichen 
Raum mit. Es gilt vorerst für 2 
Wochen nach seiner polizeili-
chen Anordnung.

Die gefährdete Person hat in 
dieser Zeit die Möglichkeit, 
beim zuständigen Bezirks-
gericht eine ‚Einstweilige Ver-
fügung‘ gegen den Gefährder 
zu erwirken. Diese gerichtliche 
Verfügung erweitert den Kon-
taktschutzbereich, die Hand-
lungseinschränkungen – z.B. 
Mobiltelefonkontaktverbot- 

und den Zeitraum über jenen 
des SPG hinaus. 

Mit einem BV/AV ergeht ein 
behördliches Waffenverbot für 
den Gefährder einher. Weiters 
hat sich der Gefährder binnen 
5 Tagen bei einem Gewaltprä-
ventionszentrum (bei uns Wie-
ner Neustadt, Verein Neustart) 
einer sechsstündigen Gewalt-
präventionsberatung zu unter-
ziehen. 
Für die Opfer steht in unserem 
Bereich die nachangeführte 
Beratungsstelle kostenlos zur 
Beratung und Unterstützung 
zur Verfügung.
Gewaltschutzzentrum NÖ, Re-
gionalstelle Wr. Neustadt, Zeh-
nergasse 1/E05 – T2; 2700 Wr. 
Neustadt, Tel.02622/24300; 
office.wr.neustadt@gsz-noe.at 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 
09:00 – 14:00, Di 14:00 – 
16:00 Uhr

Kriminalitätsvorbeugung
Bezugnehmend auf meinen 
letzten diesbezüglichen Artikel 
betreffend Polizeitrick, im Aus-
land verunfallte Angehörige 
(Freikaufen), Kryptowährung 
(Anlagebetrug) und vieles 
mehr, vor allem über die Inter-
netmedien, noch einmal unser 
polizeilicher Apell.  Überwei-
sen oder übergeben sie kein 
Bargeld an unbekannte Quel-
len, auch wenn Ihnen diese 
vertraut vorkommen. Hinterfra-
gen sie bei Ihrer Bank, Ange-
hörigen oder auch auf der Poli-
zeiinspektion Ihres Vertrauens 
bevor sie derartige Schritte 
setzen.  Die Täter agieren 
meist aus dem Ausland und 
sind ermittlungstechnisch und 

Robert Kalusa
Kontrollinspektor

PI Eggendorf
059133 3372

für die heimische Justiz kaum 
greifbar.
Auf unser PI berät Sie in spe-
ziellen Fällen unsere Kollegin, 
GruppenInspektorin Manuela 
Winter.

Bis zur nächsten Ausgabe,
mit sicherheitspolizeilichen 
Grüßen,
Robert Kalusa
Polizeiinspektion Eggendorf
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                         KOBV 

Kontakt: Franz Maldet, Obmann
Vorstandsmitglied KOBV

 f. W, NÖ, Bgld.
Tel.: 0650 / 33 66 124

kobv-neufeld-buero@gmx.at
Homepage:

http://www.kobv-neufeld.at

KOBV   OG-Neufeld / Ebenfurth
Franz Maldet

KOBV – Wieder voll in Fahrt
Tolle Stimmung und begeis-
tertes Publikum bei unserem 
Sommerfest im Gasthaus Lu-
zija in Neufeld. Feinster Aust-
ropop der beliebten „Hinterhof-
Partie“, perfektes Essen und 
ein großes Getränkeangebot 
sorgten bei ausgezeichnetem 
Wetter für echtes Revivalfee-
ling. Nach der langen Corona-
pause genossen sowohl das 
Publikum als auch wir als Ver-
anstalter die Feststimmung bei 
dieser Benefizveranstaltung 
für kranke und behinderte Kin-
der.
Zahlreiche Stadt-und Gemein-
deräte aus Neufeld und Eben-
furth, angeführt vom Neufelder 
Bgm. Michael Lampel und 
dem Ebenfurther Vbgm. Mar-
kus Rongitsch, durften wir in 
unserer Mitte begrüßen. 
Als besondere Überraschung 
überbrachte uns die Chefin 
des „Kleinen Cafe“, Fr. Gabi 
Julk, einen namhaften Scheck 
für den guten Zweck. Dafür sei 
allen Spendern und der Über-
bringerin/Spenderin ein gro-
ßes Dankeschön ausgespro-
chen. 
Danke auch an das fleißige 
KOBV-Team, den Dorfwirten 
Fladi, sowie allen Helfern und 
Gönnern, welche dieses Fest 
möglich machten.
Wenn es die Gesamtsituation 
zulässt, werden wir ab 2023 
wie „früher“ wieder Ausflüge 
sowie weitere Feste veranstal-
ten.
Ab September ist die telefo-
nische Erreichbarkeit zwecks 
Terminvereinbarung wieder 
Mo-Fr von 08.00 – 12.00 Uhr. 

Sollte ich nicht erreichbar sein, 
werden Sie zurückgerufen. Ei-
nen Termin für unsere Sprech-
stunden können wir nach wie 
vor nur mit telefonischer Vor-
anmeldung vergeben. Die da-
bei vereinbarten persönlichen 
Gespräche finden vorerst nur 
in Neufeld, Fürsorgeheimgas-
se 16, statt. Auf Grund der ex-
tremen Nachfrage sind Warte-
zeiten von bis zu drei Wochen 
möglich.
Unser weites Aufgabenge-
biet von Beratungen über das 
Kriegsopfergesetz, Arbeits-
recht, Sozialrecht, inkl. Pfle-
gegeld, Behindertenpass, 

Parkausweis, bis hin zum 
Impfschadengesetz, etc. for-
dern uns sehr, sodass wir 
ständig Weiterbildungskurse 
besuchen, um unseren Mitglie-
dern die optimale Beratung zu 
gewährleisten. Der Zuwachs 
von rund 60 neuen Mitgliedern 
in diesem Jahr zeigt die Not-
wendigkeit dafür. Als einer der 
größten Vereine unseres Ver-
bandes versucht unsere Orts-
gruppe immer das Optimum 
für unsere Mitglieder zu errei-
chen und freut sich auf Ihren 
Besuch.

Für Ihr KOBV-Team
Franz Maldet, Obmann
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     Stadtarchiv

Was so alles verschwindet
Ich will Sie nicht mit einer Lis-
te von Objekten langweilen, 
die Teile unserer Ebenfurther 
Geschichte sein mögen – oder 
leider viel mehr waren (da ja 
plötzlich „vom Erdboden ver-
schluckt“): Wegkreuze, Bilder, 
eine Ritterfigur aus der Stadt-
mauer, Stadtwappen, ein ope-
rierter Menschenschädel aus 
der Hauptschule, ein Beil aus 
der Steinzeit, die Vogeltränke 
aus dem Stadtpark, der kürz-
lich verschwundene Jüdische 
Grabstein und andere wertvol-
len Erinnerungen aus Eben-
furths Geschichte. Man muss 
sich aber auch freuen, dass 
Vergessenes, Verfallenes, 
„halb Gestohlenes“ wieder zu-
rück auf seinen angestammten 
Platz gefunden hat.

Unsere Gedenkstelle für die 
Gefallenen der Kriege an der 
Kirche. Einmal im Jahr ist 
es ein kleiner Mittelpunkt im 
Totengedenken am Helden-
platz. Die Kränze vertrocknen 

rasch, dann kommt wieder das 
schnelle Vergessen im Jahres-
kreis.
Um 1935 wurde unter dem 
korrupten (rechtmäßig dazu 
verurteilten!) Bürgermeister 
Kusmitsch ein Gefallenen-
denkmal errichtet, ergänzt 
mit den Namen der Soldaten 
1939-1945. Das Denkmal 
schmückten zwei Lorbeer-
kränze aus patiniertem Kupfer 
(nicht befestigt, daher…). Lose 
hingen die Kränze dort bis vor 
etwa einem Jahr, als plötzlich 
ein Kranz unter „mysteriösen“ 
Umständen „verschwand“ und 
der zweite traurig, allerdings 
stark ramponiert hängen blieb. 
Der beschädigte war wohl als 
Schmuckobjekt im Garten ei-
nes Bürgers nicht so attraktiv 
und fristete seither allein sein 
Dasein bei den Namen der To-
ten.

Der Herr Bürgermeister stimm-
te sofort zu, dass das Denkmal 
wieder seine Würde bekom-

men sollte. 
Kunstschmied Wolfgang Nagy, 
der mit seiner Familie in Eben-
furth lebt wurde gebeten, sich 
der Renovierung anzunehmen 
und beide Kupferkränze zu 
gestalten. Ihm ist es gelun-
gen, aus dem verbliebenen 
alten Kranz ergänzt mit neuen 
Kupferplättchen zwei Kränze 
zu schaffen. Die Blätter des 
alten Kranzes wurden mit den 
neuen gemischt und zu einer 
Einheit gefügt: Altes mit Neu-
em gemischt, um Gestohlenes 
wieder im alten Stile auferste-
hen zu lassen. 
Diesmal werden die Objekte 
fest verankert, um nicht in der 
Behübschung eines Privatgar-
tens zu landen. Eben nicht ne-
ben dem jüdischen Grabstein 
oder der Unverzagt´schen Vo-
geltränke. Noch einmal gut ge-
gangen! 
Aber wir müssten achtsamer 
werden mit unseren Ebenfurt-
her Kulturschätzen. 
Dies wäre der Wunsch, ihres 
Stadtarchivars

Anton Philapitsch  
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              Kindergärten

Und wieder ist ein Kindergar-
tenjahr vorbei…
die Vorschulkinder feierten 
ihren Kindergartenabschied. 
Dabei durfte das traditionel-
le aus dem Kindergarten rut-
schen nicht fehlen. Alle Vor-
schulkinder wurden am Ende 
der Rutsche von Hr. Direktor 
Grosinger herzlich empfan-
gen.
Der Höhepunkt des Kinder-
gartenjahres war für alle Kin-
der die großartige Zaubermit-

machschow bei der sowohl 
die jungen als auch die älteren 
Kinder mit Begeisterung mit-
machten.
Gegen Ende des Kindergarten-
jahres haben wir unsere neuen 
Kinder zum Schnuppern mit 
ihren Eltern eingeladen und 
erste Kontakte geknüpft. Es 
waren sehr interessante Tage 
und die Vorfreude auf den Kin-
dergartenbeginn war sowohl 
bei den Eltern als auch bei den 
Kindern zu spüren.

In der Sommerbetreuung im 
Juli durfte an den heißen Ta-
gen natürlich auch das Spielen 
mit Wasser nicht fehlen, was 
allen Kindern sehr viel Spaß 
machte.
Nach der Sommerpause freu-
en wir uns schon auf ein span-
nendes und erlebnisreiches 
Kindergartenjahr mit neuen 
Themen und vielen Aktivitäten.

Kindergarten Schlossgasse

Ausgabe 3-2022.indd   13Ausgabe 3-2022.indd   13 03.09.2022   15:42:2703.09.2022   15:42:27



14

     Kindergärten

Kindergarten Alleestraße
Am Montag den 27.06.2022 
hat uns die Feuerwehr Ha-
schendorf besucht. Die Kinder 
durften einmal hautnah miter-
leben, wie aufregend und inte-
ressant das Thema Feuerwehr 
ist. Mit dem Feuerwehrauto 
vor Ort wurde den Kindern vie-
les erklärt, gezeigt und einiges 
auch ausprobiert. Mit Begeis-
terung und Eifer waren die Kin-
der beim Wasserspritzen, Auto 
erkunden und vielem mehr 
aktiv. Unser Dank geht an die 

Feuerwehr Haschendorf und 
ganz besonders an Frau Re-
becca Knechtl für die Organi-
sation und Engagement.
Mit den Vorschulkindern fuhren 
wir mit dem Bus nach Horn-
stein in den Föhrenwald. Dort 
wartete bereits der Waldpäd-
agoge Martin auf uns. Mittels 
zahlreicher Aktivitäten wurde 
uns der Wald mit seiner Tier- 
Pflanzenwelt sehr kindgerecht 
und anschaulich näherge-
bracht. Bei schönem Wetter 

erlebten die Kinder einen sehr 
erlebnisreichen und spannen-
den Vormittag.

Ausgabe 3-2022.indd   14Ausgabe 3-2022.indd   14 03.09.2022   15:42:3803.09.2022   15:42:38



15

                         Mittelschule

Schulgebäude erstrahlt im neuen Glanz

Das Ende des vergangenen 
Schuljahres wurde bei strah-
lendem Sonnenschein mit 
einem großartigen Fest gefei-
ert. Das sehr unterhaltsame 
Bühnenprogramm wurde von 
unseren Kindern mit der Unter-
stützung unserer Lehrerinnen 
und Lehrern gestaltet. Durch 
die Show führten unsere Mo-
deratorinnen Valentina Sekulic 
und Martin Geyer. Neben Ge-
sangs- und Tanzdarbietungen 
kam es auch zu zahlreichen 
Ehrungen verdienter Schüle-
rinnen und Schüler. So wur-
den besondere schulische und 
soziale Verdienste vorgestellt. 
Direktor Kohlhuber durfte un-
ter den zahlreich erschienen 
Gästen auch die Bürgermeis-
ter L.Abg. Alfredo Rosenmai-
er und Thomas Winter sowie 
Vizebürgermeisterin Barbara 
Heinreichsberger begrüßen.
Großer Dank gilt auch Helga 
Lahoda für Ihr langjähriges pä-
dagogisches Wirken. Sie wur-
de für ihre Verdienste um die 
Mittelschule Ebenfurth aus-
gezeichnet und in den Ruhe-
stand verabschiedet.

In den Sommerferien war das 
Schulzentrum eine riesige Bau-
stelle, denn ein weiterer Um-
bau wurde zum Wohlbefinden 
unserer Mädchen und Buben 
gestartet. So wurde im Bereich 
der Aula ein neuer großer Spei-
sesaal errichtet und die Schul-
küche umstrukturiert. Dort hat 
nun auch das Schulbuffet sei-
nen neuen Platz gefunden. In 
diesen hellen Räumlichkeiten 
können nun die Kinder in an-
genehmer Atmosphäre essen. 

genehmes Umfeld bieten zu 
können, wurden alle Klassen 
vollklimatisiert. Diese Maßnah-
men zeigen wieder wie wichtig 
unserem Schulerhalter die Bil-
dungseinrichtungen der Mittel-
schulgemeinde sind.

Am Nachmittag wird der Saal 
zum Spielen, Lesen etc. ver-
wendet. Weiters wurden ein 
Freizeitraum, ein neuer Werk-
raum und viele Rückzugsorte 
zum Chillen bzw. Leseecken 
geschaffen. Das Internet wur-
de durch die Einleitung eines 
Glasfaseranschlusses klar 
verbessert. Und für alle sport-
begeisterten Kinder wurde im 
Turnsaal eine Kletterwand er-
richtet. Um den Kindern auch 
in den heißen Monaten ein an-

Tolles Schulabschlussfest
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Hauptstraße 1, 2490 Ebenfurth     02624/52901 bzw. 0664/2046453 
office@musikschulverband.or.at           www.musikschulverband.or.at

Frühlingskonzert in der Ulrichskirche
Eine unterhaltsame und ab-
wechslungsreiche Stunde 
voller Musik bot die Klasse 
von Sophie Sedlic am 22. Mai 
beim Frühlingskonzert in der 
gut besuchten Ulrichskirche. 
Die Schülerinnen und Schüler 
präsentierten ein kurzweiliges 
Programm, das von Mozart’s 
Zauberflöte, über romanti-

sche Klavierklänge und virtu-
ose Blockflötenmusik bis hin 
zu Disney-Hits wie Aladdin 
reichte. Im Anschluss waren 
die Gäste und die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker einge-
laden, die Veranstaltung bei 
einer Agape der Pfarre Eben-
furth gemütlich ausklingen zu 
lassen. 

Gratulation an die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker zu ih-
rer großartigen Leistung!

Sophie Sedlic
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Vorstellung der neuen Leitung der Musikschule
Liebe Ebenfurtherinnen und 
Ebenfurther!
Mein Name ist Johann Rat-
schan und  ich möchte mich 
bei Ihnen als neuer Leiter des 
Musikschulverbands der Lei-
tha-Steinfeld Gemeinden vor-
stellen. 
Ich habe meine Ausbildung an 
der Universität für Musik und 
darstellende Kunst in Wien 
absolviert und bin seit 2007 
im Musikschulverband tätig. 
Gleichzeitig war ich aber immer 
in verschiedenen Kammermu-
sikgruppen und im Bruckneror-
chester Linz künstlerisch sehr 
aktiv und habe unterschiedli-
che Fortbildungen absolviert, 
weil mir Unterrichts- und Mu-
sikschulentwicklung schon im-
mer am Herzen gelegen sind. 
Nun bin ich voller Tatendrang, 
all meine erworbenen Qualifi-
kationen als Musikschulleiter 
einzubringen.
Ich kann Ihnen versichern, 
dass Ihre Kinder bei uns in der 
Musikschule in besten Händen 
sind, weil ich  einem hoch-
qualifizierten und –motivierten 
Lehrer:innenteam vorstehe. 
Nach den mühevollen Jahren 
voller Einschränkungen darf 
in diesem Jahr der Ensemble- 
und Orchesterunterricht wie-
der in vollem Ausmaß stattfin-
den. Das Zusammenspiel stellt 
einen der wichtigsten Lehr-
inhalte der Musikschule dar. 
Der Fortschritt am Instrument 
und die soziale Komponen-
te des gemeinsamen Spiels 
untermauern den hohen Stel-
lenwert, aber die schönsten 
Aspekte sind die Begeisterung 
der Kinder sowie der Stolz 
der Eltern und Lehrkräfte. Wir 
freuen uns alle schon, bei ver-
schiedenen Veranstaltungen 
in- und außerhalb der Musik-

schule aufzutreten.
Ebenso freue ich mich schon, 
Sie als Eltern und euch Kinder 
bei diesen Veranstaltungen 
persönlich kennen zu lernen. 
Bitte zögern Sie nicht, sich bei 
Fragen bezüglich der Musik-
schule, des Unterrichtsange-
botes oder der musikalischen 
Ausbildung Ihrer Kinder an 
mich zu wenden. Gerne neh-
me ich mir auch für ein persön-
liches Gespräch im Büro der 
Musikschule Zeit.
Musik und musikalische Bil-
dung stellen einen großen 
Wert in der Persönlichkeits-
bildung dar. Sie sind ein Bau-
stein zu Lebenszufriedenheit, 
emotionaler Stabilität und Kre-
ativität.
E.T.A. Hoffmann wird das Zitat 
„Wo die Sprache aufhört, fängt 
die Musik an“ zugeschrieben 
und gerade in Zeiten die uns 
oftmals sprachlos werden las-
sen, zeigt sich der Wert der 
Musik in besonderer Weise. 
Nicht umsonst kommt Musik 
in allen Lebenssituationen, die 

mit starken Emotionen, positiv 
wie negativ, verbunden sind, 
eine starke Bedeutung zu.
Die Musikschule vermittelt so-
wohl die handwerklichen Fä-
higkeiten beim Erlernen eines 
Instruments als auch eine 
ganz besondere Sprache, die 
unseren Schüler:innen eine 
neue Welt eröffnet.
Bei manchen Instrumenten 
gibt es für das gerade begon-
nene Schuljahr noch freie Plät-
ze.
Sie erreichen mich telefonisch 
unter 0664 204 64 53 bzw. per 
E-Mail unter office@musik-
schulverband.or.at – auch ein 
Blick auf unsere Homepage 
unter www.musikschulver-
band.or.at lohnt sich!
Abschließend möchte ich Ka-
rin Aigner, die nach vielen ver-
dienstvollen Jahren mit 31. 
August ihren verdienten Ru-
hestand angetreten hat noch 
einmal einen herzlichen Dank 
für ihre langjährige, engagierte 
Tätigkeit ausdrücken und alles 
Gute für den neuen Lebensab-
schnitt wünschen.
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     Zivilschutz

Zivilschutz-Probealarm 2022
Jedes Jahr wird am ersten Samstag im Oktober über Initiative des Bundesministeriums für In-
neres in ganz Österreich ein Zivilschutz-Probealarm durchgeführt. Nächster Termin für diesen 
bundesweiten Sirenentest: Samstag, 1. Oktober 2022.
Neben der Überprüfung der technischen Einrichtungen soll mit diesem Probealarm in erster Linie 
der Bevölkerung die Sirenensignale für die Warnung und Alarmierung im Katastrophenfall in Er-
innerung gebracht werden.
Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als 8.000 Sire-
nen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt, alarmiert und über die Maßnahmen für 
die persönliche Sicherheit informiert werden.
Die zu treffenden Maßnahmen hängen von der Art des Ereignisses ab.
Sie werden bei Hochwasser andere sein, als bei einer Bedrohung durch radioaktiven Nieder-
schlag oder nach einem Giftgasunfall. Auf jeden Fall ist es notwendig, Vorsorgen im Selbstschutz 
für einen Katastrophenfall zu treffen. Nur dann kann ein Warnsystem seinen Zweck erfüllen.
Sirenensignale für den Zivilschutz- und Katastrophenfall:

WARNUNG
3 Minuten Dauerton
Ein gleichbleibender Dauerton in der Länge von 3 Minuten bedeutet „Warnung“. Dieses Signal 
wird ausgelöst, wenn die Bevölkerung vor herannahenden Gefahren gewarnt werden.
Radio oder TV (ORF) einschalten und Verhaltensmaßnahmen beachten.

ALARM
1 Minute auf- und abschwellender Heulton
Ein auf- und abschwellender Heulton von mindestens 1 Minute Dauer bedeutet „Alarm“. Die Ge-
fahr steht unmittelbar bevor. Radio TV (ORF) einschalten und Verhaltensmaßnahmen beachten

ENTWARNUNG
1 Minute Dauerton
Ein gleichbleibender Dauerton von 1 Minute (nur nach vorausgegangenem Alarmsignal) bedeutet 
„Entwarnung“, das heißt Ende der Gefahr. Beachten Sie weiterhin die Durchsagen im Radio oder 
TV, da es vorübergehend bestimmte Einschränkungen geben kann.

Eine zusätzliche Möglichkeit der Information und Warnung der Bevölkerung bietet das Warn-
system KATWARN Österreich/Austria, das vom Bundesministerium für Inneres angeboten wird. 
KATWARN Österreich/Austria kann kostenlos als App heruntergeladen bzw. durch Anmeldung 
per SMS genutzt werden (nähere Informationen zum System und zur Anmeldung unter: www.
katwarn.at).
Über KATWARN können Meldungen zu allen möglichen Gefahren (wie z.B. Unwetter, Großbrän-
de, Bombenfunde,…) ausgegeben werden, wobei die Entscheidung, ob für ein Ereignis auch 
KATWARN genutzt wird, immer in der Beurteilung der jeweils zuständigen Behörde liegt.

Zivilschutzverband NÖ
Langenlebarner Straße 106
3430 Tulln an der Donau

GR 
Pedro Miguel Palomo-
Rodriguez
Zivilschutzbeauftragter
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KulturBauStelle
Verein zur Förderung interkultureller Zusammenarbeit

2490 Ebenfurth, Rathausstraße 18
www.kulturbaustelle.at

Erstklassige Phantasiegeschichten in 15 Sprachen!
Im kleinen Rahmen wurden 
am Schulschluss die „Erstklas-
sigen Phantasiegeschichten 
in 15 Sprachen“ an die Schü-
lerInnen der 1a und 1b über-
reicht. Bulgarisch, Deutsch, 
Kroatisch, Rumänisch, Ser-
bisch und Türkisch sind die 
Erstsprachen der 38 Mädchen 
und Buben aus den beiden 
ersten Klassen, deren höchst 
unterschiedliche, wunderbare 
Geschichten und Bilder sich 
in diesem Buch finden. Wie in 
den letzten zehn Jahren konn-
ten die „Tafelklassler“ bei die-

sem Lesemotivationsprojekt 
ihre Erzähl-, Schreib- und Mal-
künste unter Beweis stellen. 
Die in Zusammenarbeit mit 
den Eltern, Großeltern oder 
Geschwistern erarbeiteten 
Geschichten wurden nieder-
geschrieben, übersetzt und 
illustriert. In diesem Schul-
jahr wurden von den Kindern 
mit der Erstsprache Deutsch 
neben den „üblichen“ Wunsch-
sprachen wie Englisch und 
Französisch auch Griechisch, 
Italienisch, Polnisch, Portugie-
sisch, Russisch, Spanisch und 

Ungarisch gewählt. Die Schü-
lerInnen lernen bei diesem 
Projekt den Wert des Lesens 
und die Bedeutung von Bü-
chern schätzen. Die Vielzahl 
an Muttersprachen wird als 
Bereicherung erlebt und doku-
mentiert. 
Die „Erstklassigen Phantasie-
geschichten in 15 Sprachen“ 
können ebenso wie Produktio-
nen aus den letzten Jahren um 
€ 10.- auch käuflich erworben 
werden.
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Neues von der Kulinarischen Weltreise

Neues vom Deutschkurs

lammerhuber@bkf.at
Hubert Lammerhuber
Interkultureller 
Koordinator
0676/37 56 382

Neues von der Märchenstunde
Termine für die Märchenstun-
den der Volksschulkinder im 
Herbst 2022
Ab 14h30 in der Schulbiblio-
thek:
Mo, 26.09.2022
Mo, 17.10.2022
Mo, 21.11.2022
Mo, 19.12.2022

Die Märchenstunden für die 
Kleinsten finden in den Kinder-
gärten statt. Die Termine wer-
den noch bekannt gegeben!

Ab 13. September wird der 
Deutschkurs im Kulturzentrum 
in Neufeld/Leitha fortgesetzt. 
Die Kurszeiten sind Dienstag 

und Donnerstag von 8h30 bis 
11h30. Interessierte melden 
sich bitte bei der Kurstrainerin 
Kerstin Fink (0660/5515992) 

oder bei mir (0676/3756382 
oder lammerhuber@bkf.at).    

Es ist geplant ab Herbst die Ku-
linarische Weltreise Ebenfurth 
weiterzuführen. Genaueres 
zu unserem internationalen 
Kochkurs wird ehestmöglich 
bekanntgegeben.
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     Vereinswesen

Ortsgruppe Ebenfurth
Neues Team – neuer Elan!

Franz Maldet

Der Pensionistenverein Eben-
furth hat sich ein wenig verän-
dert. 
Unser Team präsentiert sich 
ein wenig moderner. 
So hat sich auch auf der tech-
nischen Seite einiges getan. 
Neuer PC und Drucker, sowie 
Gratis WLAN auch für unsere 
Mitglieder und Gäste zählen 
zu den neuesten Errungen-
schaften. 
Nutzen Sie die gemütlichen 
Clubnachmittage in unseren 
Clubräumen in der Schloss-
gasse, welche jeden Dienstag 
ab 15 Uhr stattfinden. 
Verschiedene Schmankerl und 
Getränke werden von unseren 
Vorstandsmitgliedern Marina, 
Rosi, Inge, Silvia, Elisabeth, 
Hans und natürlich Sepp lie-
bevoll zubereitet und serviert. 
Nette Plaudereien, Spiele und 
auch Vorträge bereichern die-

se Nachmittage. Also warum 
zu Hause herumsitzen, an-
statt den Nachmittag bei ei-
nem Plauscherl zu verbringen. 
Kommen Sie einfach vorbei 
und lernen Sie uns kennen!

Leider hat uns die Hitze heuer 
einen Strich durch die Rech-
nung gemacht. 
Mangels einer Klimaanlage 
war es fast unerträglich heiß 
in unseren Räumen, wodurch 
wir die Augusttreffen absagen 
mussten. 
So werden wir nächsten Jahr 
voraussichtlich Juli und August 
eine Pause einlegen müssen.
Lustige Kegelabende, orga-
nisiert von unserem Winkler 
Sepp, forderten sogar den 
Ebenfurther Gemeinderat.
Ein Highlight in diesem Som-
mer war für uns die Fahrt zu 

den Festspielen nach Kobers-
dorf. Wolfgang Böck als „Der 
Bockerer“ überzeugte in sei-
ner Rolle und sorgte auch bei 
uns für Begeisterung. 

Für den Herbst stehen noch 
weitere Ausflüge auf dem Pro-
gramm. Auch diesbezüglich 
werden Sie an unseren Nach-
mittagen näher informiert.

Also was hält Sie noch zu Hau-
se? Wir würden uns freuen Sie 
kennenzulernen bzw. wieder 
zu sehen. 

Übrigens! Bei uns muss man 
noch nicht das gesetzliche 
Pensionsalter erreicht haben! 

Für Ihr PV-Team
Franz Maldet, Obm.
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Gerda Wappl
Volkshilfe Ebenfurth
G.D.Wappl@gmx.at
0676/5365908

S.g. EbenfurtherInnen!
S.g. HaschendorferInnen!
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DER REGIONALVEREIN DER VOLKSHILFE EBENFURTH MACHT‘S MÖGLICH!
WIR ZAHLEN EINEN ENERGIEKOSTENZUSCHUSS AUS!!

Die allgemeine Situation, in der wir derzeit leben müssen, ist für viele sehr schwierig. 
Die Energiekosten, so wie auch viele andere Kosten, explodieren.
 
Sie können am Montag, 10.Oktober 2022, von 15 – 17 h und Donnerstag, 13.Oktober 2022, von 
10 – 12 h im Bürgerbüro beim Gemeindeamt Ebenfurth einen ENERGIEKOSTENZUSCHUSS-
beim REGIONALVEREIN DER VOLKSHILFE EBENFURTH beantragen.
 
VORAUSSETZUNG:
Österr. Staatsbürger
Hauptwohnsitz in Ebenfurth oder Haschendorf
Kein Überschreiten der angegebenen Einkommensgrenzen
Generell gilt:
Als anrechenbares Einkommen gilt die Summe der Einkommen aller im gemeinsamen Haushalt 
lebenden Personen.
Nicht angerechnet werden die Familienbeihilfe, Schüler- u. Studienbeihilfe, Kinderzuschüsse, 
Ausgedinge Leistungen, Lehrlingsentschädigungen und Pflegegeld.
Den Energiekostenzuschuss können Sie ausschließlich persönlich mit den erforderlichen Unter-
lagen zu den oben angeführten Zeiten beantragen (Antrag liegt bei uns auf). 
Alle erforderlichen Einkommensnachweise (vom August 2022, es gelten die Nettobeträge!!!)  und 
Meldenachweise aller im Haushalt gemeldeten Personen.
Sie haften persönlich für die Richtigkeit Ihrer Angaben!!
Einkommenshöchstgrenzen (netto) für den Energiekostenzuschuss 2022:
 
Energiekostenzuschuss                            Euro    100,--                   Euro       50,--
Alleinstehend: bis                                      Euro    1071,--                 Euro   1122,--
Ehepaar, Lebensgefährten: bis                 Euro    1690,50                Euro   1771,--
3. erwachsene Person:                             Euro     619,50                 Euro     649,--
Für jedes Kind:                                          Euro    189,--                   Euro     198,--
Für jede weitere erwachsene Person:      Euro     619,50                 Euro     649,--
  
*************************************************************************
SPENDENÜBERGABE AN DIE FF HASCHENDORF
 
Zur Eröffnung des Dorffestes am 08.07.22 
hat der Regionalverein der Volkshilfe Ebenfurth 
der FREIWILLIGEN FEUERWEHR HASCHENDORF 
einen Betrag von 1.000,-- € überreicht.

******************************************************************
Laufende Veranstaltungen sind der Flohmarkt am 1. Samstag im Monat und 1 x monatlich das 
Frühstück im betreubaren Wohnen. Großer Dank geht an Herrn Adi Freistätter (Holzhandel Frei-
stätter), der uns zum Juli - Frühstück super gute, belegte Brötchen von der Bäckerei May spen-
dierte!!! 
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Liebe Sportfreunde!

Ich hoffe, Sie haben in den 
letzten beiden Monaten einen 
schönen und erholsamen 
Sommer verbracht.
Bevor wir vom Turnverein in 
die Sommerpause starteten, 
war noch einmal richtig was 
los. Wir waren mit einer Moto-
rik-Station beim Spielefest der 
Stadtgemeinde vertreten, ha-
ben an den beiden Projektta-
gen der Volksschule mit einem 
Geräteparcours mitgewirkt 
und waren zum Abschluss mit 
den Kindern des Turnvereines 
beim Gemeindewirt Eis essen. 
Wir möchten uns recht herz-
lich bei unserem Herrn Bür-
germeister für die Einladung 
bedanken.

Nun freuen wir uns schon auf 
die neue Saison. Die Über-
sicht über unser aktuelles Trai-
ningsangebot ist im Stunden-

Robert Piros

plan ersichtlich. Gerne bieten 
wir für alle Unentschlossenen 
eine unverbindliche gratis 
Schnupperstunde an.

Eine neue Trainingseinheit 
wird ab Oktober unser Angebot 
erweitern. Wir möchten für alle 
Interessierten heuer erstmals 
Skigymnastik anbieten. Dies 
soll uns auf die kommende 
Wintersaison vorbereiten und 
richtet sich an alle Skifahrer, 
Snowborder, Skitouren-Ge-
her, Schneeschuh-Wanderer 
und Langläufer. Voraussicht-
lich werden die Trainings ab 
3. Oktober 2022 beginnen und 
jeweils montags um 19:00 Uhr 
stattfinden und bis Weihnach-
ten dauern. Nähere Infos wer-
den zeitgerecht bekannt gege-
ben.

Wir werden auch die bestehen-
de Kooperation mit der Mittel-
schule Ebenfurth weiterführen.

Immer wieder entscheiden sich 
Kindern im Zuge der weiteren 
Schulwahl für eine Schule mit 
Schwerpunkt Sport. Oftmals 
ist eine Voraussetzung die Ab-
solvierung eines sportmotori-
schen Eignungstests. Sollte 
Ihr Kind eine gezielte Vorberei-
tung für so einen Eignungstest 
benötigen, melden Sie sich bit-
te bei mir. Wir werden versu-
chen, hier eine entsprechende 
Trainings- bzw. Vorbereitungs-
möglichkeit zu schaffen.

Ich wünsche allen Kindern und 
Jugendlichen einen schönen 
und erfolgreichen Start im Kin-
dergarten und in der Schule 
und hoffe, viele davon bei un-
seren Trainings begrüßen zu 
dürfen!

Sport frei!

Robert Piros
0664/80 55 65 324
info@turnverein-ebenfurth.at
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                                       Ebenfurthiges
Wussten Sie, dass……?
- bei dem großen Brand am Großmittel Mitte Juli ca. 200 Feuerwehrleute und 150 Soldaten
  zum Einsatz kamen?
- dass diese mehr als 4 Tage lang ununterbrochen und mit äußerster Kraftanstrengung
  gegen die Flammen ankämpften? (das anschließende Bekämpfen der Glutnester noch nicht    
eingerechnet)
- dass sie besonders gefährdet waren, da bei dem Brand auch ein Munitionsdepot des Bundes-
heers involviert war und es die akute Gefahr von Blindgängern gab?
-  dass sie mit ihrem Einsatz Schlimmeres verhinderten, da das Feuer sich auf den Föhrenwald
flächendeckender hätte ausbreiten können?
-  dass auch das EHZ sowie Haschendorf und die internationale Gasleitung auf diese Weise in
Gefahr waren, von den Flammen erfasst zu werden?
- dass die Feuerwehr all das nur mit unermüdlichem Einsatz abwehren konnte?
- dass sie das nicht nur mit Brandschneisen schlagen, sondern auch mit Zuhilfenahme von 
Wasser tun konnte, musste?
- dass es Menschen gab, die für das Entnehmen von Wasser aus dem Haschendorfer See zu 
diesem Zweck kein Verständnis hatten?
- dass man sich gestört fühlte durch den Hubschrauberlärm, einer Begleiterscheinung des
Wasserholens?
- dass der Zugang zum See für diesen Zweck durch parkende Autos, die man nicht entfernen 
wollte, blockiert wurde?
- dass man die Notwendigkeit dieser ganzen Aktion nicht einsehen konnte oder wollte?
- dass man auch die seit Maria Theresia bestehende Stationierung des Militärs am Großmittel 
in Frage stellte?
- dass das Floriani – Prinzip wieder einmal fast so groß aufloderte wie das Feuer?

Jetzt wissen Sie es.

Am Samstag, den 18.06.2022 
hat das Spielefest im Stadt-
park in Ebenfurth stattgefun-
den. Ein Fest für Groß und 
Klein! Wir konnten über 150 
Kinder bei uns willkommen 
heißen. Es wurden 10 Statio-
nen aufgebaut - unter ande-
rem waren alle 3 Blaulichtor-
ganisationen, die Kletterwand 
der Naturfreunde Ebenfurth, 
der städtische Turnverein STV 
und der AFC Mustangs Verein 
Ebenfurth dabei. Die Kinder 
haben beim Eingang einen 
Spielepass erhalten und nach 
Absolvieren aller Stationen ha-
ben sie ein kleines Geschenk 
bekommen - eine Medaille. 
Es freut uns sehr, dass un-

2. Spielefest in Ebenfurth
ser Fest gut besucht war und 
möchten uns in diesem Sinne 
auch bei allen Blaulichtorgani-
sationen, Vereinen und freiwil-

ligen Helfern für die tatkräftige 
Unterstützung bedanken!

Text: Jugendgemeinderätin Kerstin 
Grünauer
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 80. Geburtstag:
 Hermann HAMMER
 Christine WINKLER
 Albert VOLLENHOFER
 Josef WINKLER
 Ingrid MÄRZ
 Friedrich MEICHL
  
 90. Geburtstag:
 Maria KOZUMPLIK
 Elfriede BARCZA
 
 97. Geburtstag:
 Anna SCHOBERr

 Geburten: 
 Emilia FREYSTETTER
 Adrian MILICEVIC
 Mia MIJATOVIC
 Hilal DUMAN
 

 Sterbefälle:
 Monika WAGNER
 Ilse BLECKL
 Rada MILOSAVLJEVIC
 Peter HOFFMANN
 Walter MANSBERGER
 

                     Jubilare

 101. Geburtstag: 
 Martha STAATZ

 103. Geburtstag:
 Maria ASCHOBER

 goldene Hochzeit:
 Hedwig & Heinz DE MONTE

 diamantene Hochzeit:
 Christine & Wilhelm GROF
 Anneliese & Cornelius SWISTUN

80. Geburtstag
Christine & Josef WINKLER

101. Geburtstag
Martha STAATZ

80. Geburtstag
Hermann HAMMER

103. Geburtstag
Maria ASCHOBER
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Blutspendeaktion des Roten Kreuzes:
Samstag, 08. Oktober 2022, von 09:30 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 14:30 Uhr, Stadtsaal Ebenfurth

Redaktionsschluss für Ausgabe 4/2022

30. November 2022
Für Formulierung der Beiträge 

sowie Bilder sind die Vereine selbst 
VERANTWORTLICH!

An einen Haushalt                           Amtliche Mitteilung                                Postentgelt bar bezahlt

Termine und Veranstaltungen
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